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Es werden vermisst:
1) Die Obligation der Grauhündner Kantonalbank von Fr. 500, ä

3%%, Nr. D. 3066, lautend auf «Bisehöfl. Ordinariat®, und
ausgestellt am 20. Dezember 1901, samt Coupons seit 1903.

2) Ein Coupon Nr. 2 von Fr. 21.25 zu Obligation Nr. D. 238 von
Fr. 500, der Bank für Graubünden, fällig geworden am 31.
Dezember 1913.

3) Zwei Coupons Nr. 4, von je Fr. 45, zu Obligationen Nrn. 671
und 672, von Fr. 1000, der Passugger Heilquellen A. G.,
Fälligkeitstermin 31. Dezember 1913.

4) Ein Coupon Nr. 4 von Fr. 21.25 zu Obligation Nr. 1527 von
Fr. 500, der Rhätischen Bank, fällig geworden am 31.
Dezember 1913.

An die allfälligen Inhaher dieser Titel ergeht hiemit die Aufforderung
gemäss Art. 851 O. R.., dieselben hinnen der Frist von 3 Jahren beim
Kreisamt Cbur vorzulegen, widrigenfalls die genannten Werturkunden als
nichtig und kraftlos erklärt werden. (W 888)

C h u r den 31. März 1914.
Kreisamt Chnr.

Mit Bewilligung der Rckurskammer des Ohergerichtes wird der
Inhaber des vermissten, angeblich abbezahlten Schuldhriefes für Fr.' 160,
auf Heinrich Keller, a. Seckelmeister, Heinrichen sei. SoHn, in Waster-
kingen, zugunsten des Friedensrichters Jakoh Meier in Hüntwängen, namens
und als Vormund der Erben des Jakoh Keller, Lehrers daselbst, d. d.
27. April 1868, letzter bekannter Gläuhiger: Der ursprüngliche,
gegenwärtige Eigentümer der Unterpfänder Die Erben des Jakob Spuhler,
Gemeindegutsverwaltcrs, in Wasterkingcn, oder wer sonst über das
Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann, aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist, von heute an, bei der Gerichtskanzlei Bülach zu melden,
ansonst der Titel als nicht mehr vorhanden betrachtet und kraftlos
erklärt würde. (W 89)

Bülach, den 30. März 1914.
Kanzlei des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Mit Bewilligung der Rekurskammer des Obergericliles wird der
Inhaher des vermissten, abbezahlten Kaufschuldbriefes für Fr. 250, auf
Heinrich Kern, Blattmachers, Jakoben Sohn, im Wilcr, Eglisau, zugunsten
<ies Jakob Altorfer, Vater, Gerbermeister, an der Steig in Eglisau, d. d.
4. Juli 1877 (letzter bekannter Eigentümer des Unterpfandes und letzter
bekannter Gläubiger: Die ursprunglichen), oder wer sonst üher das
Schicksal der Urkunde Auskunft gehen kann, aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist, von heute an, bei der Gerichtskanzlci Bülach zu melden,
-ansonst der Titel als nicht mehr bestehend betrachtet und kraftlos erklärt
würde. (W 90)

Bülach, den 30. März 1914.
Kamlei des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Das Bezirksgerichtsprasidium St. Gallen hat am 28. Februar 1914 die
Einleitung des Amortisationsverfahrens über folgende Wertpapiere verfügt:

a. Sparheft Nr. 171976 der St. Gallischen Kantonalhank vom
4. Mai 1910, auf den Namen Therese Strebel.

h. Sparkassaschein Nr. 73982 der St. Gallischen Kantonalhank vom
3. April 1891, auf den Namen Werner Schmid.

Die allfalligen Inhaber dieser Papiere werden aufgefordert, sie binnen
drei Jahren, von der erstmaligen Publikation im Schweiz. Handelsamts-
hlatt an, dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen vorzuweisen, andernfalls

die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 612)

St. Gallen, den 28. Februar 1914.
Aus Auftrag: Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Handelsregister — Registre du commerce - Registro di commereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Znrigo

1914. 30. März. Unter der Firma Krankenkasse des Schweizerischen
Kaufmännischen Vereins und mit Sitz in Zürich hat sich am 1. März
1914 ein Verein gebildet, welcher die Versicherung.seiner Mitglieder
gegen die wirtschaftlichen Folgen von Krankheiten bezweckt. Die
Mitgliedschaft der Krankenkasse heschränkl sich auf Zentralvereinsmitglieder
des Schweizerischen Kaufmännischen Vereins, die in Europa wohnen und
hei der Aufnahme das 45. Alters jähr nicht überschritten hahen. Der

schriftlichen Anmeldung ist ein ärztliches Zeugnis üher den Gesundheitszustand

heizulegen. Die Aufnahme erfolgt auf Grund der in der
Anmeldung enthaltenen Angahen und des ärztlichen Zeugnisses durch die
Verwaltung. Die Mitgliedschaft erlischt" durch Austritt am Ende eines
Semesters, beim'Austritt oder Ausschluss als Zentralmitglied des
Schweizerischen Kaufmännischen Vereins, heim Hinschied des Mitgliedes, durch
Streichung und durch Ausschluss. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 3. - Die
Mitglieder hezahlen während der Dauer der Mitgliedschaft folgende
Jahresbeiträge: Wenn die Aufnahme erfolgt: Vor dem Eintritt ins 30. Altersjahr

FR 14, vom angetretenen 30. his zum vollendeten 35. Altersjahr
Fr. 16, vom angetretenen 36. bis zum vollendeten 40. Altersjahr Fr. 19,
vom angetretenen 41. bis zum vollendeten 45. Altersjahr Fr. 22. Diejenigen
Mitglieder, die am 31. Oktober 1913 der alten Krankenkasse angehörten,

- bezahlen ohne Rücksicht auf ihr Alter: Wenn sie vorher Fr. 10 Jahres-
- heitrag bezahlten Fr. 14, wenn sie vorher Fr. 15 hezahlten Fr. 19. Die

Jahresbeiträge eines Zugers, der auf Grund des Bundesgesetzes im Alter
von mehr als 45 Jahren in diese Krankenkasse überzutreten wünscht,
erhöben sich um je weitere Fr. 5 fur jedes Jahrfünft, um das er beim
Uebertritt das 45. Altersjahr überschritten hat. Solche Mitglieder, für die
infolge des Art. 36, Abs. 2 und 3 des Bundesgesetzes der Bandesbeitrag
nicht erhältlich ist, haben, so lange dieser Zustand dauert, einen um
Fr. 4 höhern Jahresbeitrag zu entrichten. Die ordentlichen Organe der
Krankenkasse sind: Die Delegiertenversammlung, das Zentralkomitee, die
Verwaltungskommission und die Rechnungsrevisoren.' Die Verwaltungskommission

besteht aus drei am Sitz der Krankenkasse wohnenden
Mitgliedern der letztern, dieselhe vertritt die Kasse nach aussen, und es
führen deren Mitglieder Arnold Busslinger, von Gehenstorf, August Lutz,
von Wolfhalden, und Karl Stoll, von Guntmadingen, alle in Zürich, die
rechtsverbindliche Unterschrift je zu zweien gemeinsam. Geschäftslokal:
Sihlhofstrasse 23, Zürich 1.

30. März. Unter der Firma Krankenkasse der Arbeiter bei Weber & Co.
in Uster besteht mit Sitz in Uster eine Genossenschaft. Deren heute
gültigen Statuten datieren vom 28. Februar 1914. Sie hat den Zweck, ihre
Mitglieder nach dem Grundsatze ' der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle
zu unterstützen. Den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern gewährt
aie ein Sterhegeld. Mitglied -kann jede"Personr -werden, sofern sie-^nicht
üher 50 Jahre alt und gesund ist, nicht schon mehr als einer Krankenkasse

angehört und nicht schon von einer andern Kasse wagen Schädigung
ausgeschlossen worden ist. Die Mitgliedschaft heginnt nach Bezahlung des
ersten Beitrages und des Eintrittsgeldes. Das letztere beträgt vom 14. bis
zum 18. Jahre Fr. 2, 19—30 Jahre Fr. 2.50, 31—40 Jahre Fr. 3, 41—45
Jahre Fr. 4 und 46—50 Jahre Fr. 5. Die Mitgliedschaft erlischt mit dem
Tod, überdies für genussberechtigte Mitglieder durch Wegzug, Erschöpfung
der Genussherechtigung, Ausschluss und Austritt. Der letztere ist jederzeit
gestattet und erfolgt durch schriftliche Erklärung. Vorbehalten bleiben
die gesetzlichen Bestimmungen üher Freizügigkeit. Ueher die von den
Mitgliedern an die Kasse zu leistenden Beiträge heschliesst die
Generalversammlung. Die Genossenschaft heabsichtigt keinen Gewinn. Jede
persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet dafür nur deren Vermögen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand von 9 Mitgliedern und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen Präsident oder
Vizepräsident je mit dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Gottlieh Frey, von
Uster, Präsident; Emil Weber, von Uster, Vizepräsident; Rudolf Keller,
von Uster, Aktuar; Werner Weber, von Wetzikon, Kassier; Johannes
Nussbaumer, von Uster; Hermann Müller, von Flurlingen; Fritz Haas,
von Kriens; Rohert Schneider, von Uster, und Heinrich Lüssi, von Uster;
letztere fünf Beisitzer; alle in Uster.

K a s s e n f a h r i k e.t c. — 30. März. Franz Bauer & Söhne A. G. in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 268 vom 30. Oktober 1911, pag. 1S05). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 14. März 1914 haben die
Aktionare dieser Gesellschaft eine Statutenrevision durchgeführt. Den
hisher publizierten Bestimmungen gegenüher sind als Aenderungen zu
konstatieren: Die Firma lautet nunmehr: Franz Bauer Söhne A. G. Die
das Grundkapital per Fr. 300,000 bildenden 300 Aktien von je Fr. 1000
sind nun auf den Inhaher gestellt. Der Vcrwaltungsrat ist berechtigt, das
Aktienkapital auf Fr. 500,000 zu erhöhen. Der Verwaltungsrat hesteht
nun aus 3—7 Mitgliedern. Das durch die Generalversammlung
festzusetzende Verwaltungsreglement bestimmt, wer für die Gesellschaft zeichnet,
sowie die Form, in welcher die Zeichnung zu geschehen hat. Es führen
Kollektivunterschrift je zu zweien die Verwaltungsratsmitglieder: Cornelius
Joh Lensvelt, von Rotterdam (Holland), in Zürich; Franz Bauer und
Edwin Bauer, letztere beiden bisher zeichnungsberechtigt. Die
Unterschriften von Carl Bauer, Adolf Bauer und Max Bauer sind erloschen.

30. März. Unter der Firma Rollmaterial- & Baumaschinen-Aktien-
Gesellschaft «Rubag» hat sich mit Sitz in Zürich auf unbestimmte
Dauer eine Aktiengesellschaft konstituiert. Die Statuten datieren vom
17. März 1914. Der Gcsellschaftszwcck umfasst die Uebernahme von und
die Beteiligung an Geschäften, die den Kauf, Verkauf und die Vermietung
von Rollbahnmaterialien, Baumaschinen und Werkzeug jeder Art betreihen,
sowie die Vertretung von Fahriliationsgeschäften dieser Branche. Die
Gesellschaft kann Filialen in der Schweiz oder im Ausland errichten. Das
Grundkapital der Gesellschaft beläuft sich auf Fr. 480,000, eingeteilt in
480 auf den Namen lautende Aktien zum Nominalbetrag von Fr. 1000.
Die Gcsellschaftsorgane sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat

von 3—5, zurzeit 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die
Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebene Briefe an die
im Aktienverzeichnis eingetragenen Aktionäre. Soweit öffentliche
Publikation gesetzlich vorgeschrieben ist, erfolgt sie im Schweiz. Handelsamts-



blatt. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen, sowie die Führung
der rechtsverbindlichen Unterschrift für dieselbe ist übertragen an den
Präsidenten des Verwaltungsrates: Hermann von Arx, von Stüsslingen,
in Zürich, sowie an folgende Personen, die vom Verwaltungsrat als
Prokuristen ernannt worden sind: Siegfried Wittkowsky, von Ansbach (Bayern); '

Fritz Keitel, Ingenieur, von Neckarmühlbach (Baden), und Heinrich
Lienhard, von Winterthur; alle in Zürich. Zur rechtsverbindlichen Zeichnung

namens der Gesellschaft ist stets die Unterschrift zweier
zeichnungsberechtigter Personen erforderlich. Geschäftslokal: Seidengasse 16, Zürich 1.

30. März. Die Firma Otis Elevator Gesellschaft mit beschränkter Haftung
in Berlin, mit Zweigniederlassung in Wädenswil, unter dem Firma-
zusatze: Zweigfabrik Wädenswil, vormals Gebr. Laue (S. H. A. B. Nr. 192
vom 30. Juli 1913, pag. 1407), hat in der Gesellschafterversammlung vom
'9. Juli 1913 den Gesellschaftsvertrag teilweise abgeändert. Die
Gesellschaftsfirma lautet fortan: Otis Aufzugswerke Gesellschaft mit beschränkter
Haftung mit Zusatz für die Filiale: Zweigfabrik Wädenswil, vormals Gebr.
Laue. Das Gesellschaftskapital.ist um M. 3,000,000 auf M. 4,000,000 (vier
Millionen Mark) erhöht worden. Alleinige Gesellschafterin ist die Otis
Elevator Company in New-York mit M. 4,0(X),000 Stammeinlage. Geschäftsführer

der Gesellschaft sind: Der Direktor John Covington Knapp, Kaufmann

in Charlottenburg (bisher); Felix Schreuer, Rechtsanwalt in Berlin,
und John Hobbs Thorpe in Berlin-Schöneberg, und Prokurist ist Frederic
Thompson in Berlin. Dieselben vertreten die Gesellschaft und zwar: l)Der
Geschäftsführer Direktor Knapp selbständig und allein;.2) der Geschäftsführer

Rechtsanwalt Felix Schreuer gemeinsam mit dem Geschäftsführer
John Hobbs Thorpe oder mit dem Prokuristen Frederic Thompson; 3) die
zwei letztgenannten, ein jeder nur gemeinsam mit dem Geschäftsführer
Rechtsanwalt Schreuer. Einzelprokuristen der Filiale in Wädenswil sind
wie bisher Carl und Otto Laue, daselbst.

30. März. Die Bauten- und Grundstück-Genossenschaft in Zürich
(S. H. A. B; Nr. 296 vom 25. November 1913, .pag. 2081) hat in ihrer,
ausserordentlichen Generalversammlung vom 27. März 1914 die Zahl der
Vorstandsmitglieder auf drei festgesetzt. Robert Baumann ist als Vorstandsmitglied

zurückgetreten, seine Unterschrift ist daher erloschen. Der
Vorstand wurde neu bestellt aus Fritz Kronauer, Architekt, von und in
Zürich;1 Jakob Weber, Direktor, von und in Zürich, und Theodor Küpfer,
von Bern, in Zürich. Alle drei Vorstandsmitglieder sind berechtigt, für
die Genossenschaft je zu zweien kollektiv rechtsverbindlich zu zeichnen.

Sägen, Maschinenmesser, etc. — 30. März. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Lennartz in Bülach (S. H. A. B.
Nr. 230 vom 14. September 1907, pag. 1602) sind die Gesellschafter Walter
Lennartz und.Wilhelm Lennartz ausgeschieden.

Manufakturwaren. — 30. März. Die Firma D. Gut in Zürich 7
(S. H. A. B. Nr. 265 vom 20. Oktober 1913, pag. 1873) verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Eidmattstrasse 29.

Kies und Sand. — 30. März. Die Firma Martin & Aeberli in
Züricn 3 (S. H. A. B. Nr. 133 vom 30. Mai 1911, pag. 913), Kies- und
Sandlieferung, Gesellschafter Jakob Martin und Fritz Aeberli, ist .infolge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Schuhwaren. — 30. März. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Lang & Steen in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 173 vom 30. Juni
1897, pag. 712), Gesellschafter: Georg Lang und Markus Steen, hat sich
zufolge Hinschiedes des Georg Lang aufgelöst und es ist diese Firma
erloschen. <

" '

Inhaber der Firma M. Steen in Zürich 4, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Markus Steen, von
Reinsbeck (Preussen), in Zürich 4. Fabrikation von und Handel in Schuhwaren

und Reparatur-Werkstätte. Rotwandstrasse 63.

Offiziersuniformen, etc. — 30. März. Firma Ulr. Bommer
& Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 253 vom 6. Oktober 1913, pag. 1794).
Der unheschränkt haftende Gesellschafter Ulrich Bommer wohnt nun in
Zürich 8.

Landesprodukte. — 30. März. Inhaber der Firma C. Lehmann
in Wädenswil ist Christian Lehmann, von Worb (Bern), in Wädenswil.
Landesprodukte. An der Schlossbergstrasse.

Maschinenfabrikation. — 30. März. Die Firma Holzscheiter
& Hegi in Zürich 3 (S. H. A, B. Nr. 70 vom 20. März 1907, pag. 474)
erteilt eine weitere Einzelprokura an Hermann Krauss, von Herrenberg
(Württemberg), in Zürich 2.

Chemische Produkte. — 31. März. Dr. Felix Schott, von
Breslau, und Dr. Heinrich Lahrmann, von Aarau, beide in Zürich 6,
haben unter der Firma Dr. Schott & Dr. Lahrmann in Zürich 5 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1914 ihren Anfang
nehmen wird. Chemische Produkte. Konradstrasse 55.

31. März. Verlagsanstalt Minerva & Familienheim A.-G. Zürich und
Würzburg in Zürich (S. H. A; B. Nr. 298 vom 28. November 1912,
pag. 2070). Die Unterschrift von Josef Albert Hungerbühler ist erloschen.
Dagegen hat der Verwaltungsrat Kollektivunterschrift erteilt an Albert
Frey, von Hofstetten-Elgg, in Zürich 6. Domizil und Geschäftslokal
befinden sich ab 1. Mai 1914 Hegibachstrasse 16, Zürich 7.

31. März. Landwirtschaftlicher Verein Hombrechtikon in Hombrechtikon
(S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1908, pag. 82). Die Mitglieder dieser
Genossenschaft haben in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
27. Juli 1913 eine Statutenrevision beschlossen, wonach den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderung zu konstatieren ist: Die
Mitglieder haften solidarisch für den vom Vorstand in Anspruch
genommenen Bankkredit bis zu der von der Genossenschaftsversammlung
festgesetzten Höhe. Jede weitere Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Die
bisherigen Vorstandsmitglieder Wilhelm Jörin, Diethelm Burkhard-Abegg,
Friedrich Homberger, Robert Zollinger .und Alfred Hottinger sind
zurückgetreten. Der Vorstand besteht nunmehr aus Johannes Dändliker, von
Hombrechtikon, Präsident; Heinrich Diener, von Hinwil, Vizepräsident;
Fritz Zollinger, von Hombrechtikon, Quästor, und Jean Rusterholz, von
Hirzel, Beisitzer; alle in Hombrechtikon.

31. März. Unter der'Firma Viehzuchtgenossenschaft Steinmaur, Dielsdorf

& Umgebung hat sich mit Sitz in Steinmaur am 6. Juli 1913
eine Genossenschaft gebildet, welche die Hebung der Viehzucht im
allgemeinen und speziell' die Heranbildung eines rassenreinen Zuchtviehstammes,

der den heutigen Anforderungen entspricht, zum Zwecke hat.
Mitglied kann jeder Landwirt der Gemeinden Steinmaur, Dielsdorf und
Umgebung werden, der die Statuten anerkennt und unterzeichnet. Das
Eintrittsgeld .beträgt Fr. 10, ohne Rücksicht auf die Zahl der eingeschriebenen

Tiere des Genossenschafters. Jeder Aufgenommene hat zudem eine
Einkaufsgebühr zu bezahlen, deren Grösse sich nach dem Genossenschaftsvermögen,

richtet und welche vom Vorstande bestimmt wird. Die Höhe
der jährlichen Beiträge setzt ebenfalls der Vorstand fest. Der Austritt
erfolgt auf schriftliche, vierteljährliche Kündigung hin je auf Ende des
Rechnungsjahres (31. August), sowie ferner durch Tod und Ausschluss.

Austretende haben als Austrittsgeld dasjenige Betreffnis zu bezahlen,
welches dem Betrage der sämtlichen Passiven, geteilt durch die Zahl der
Genossenschafter,, gleichkommt. Genossenschafter, welche vor dem 31. Atr-
gust austreten, haben zudem eine Loskaufssumme von mindestens Fr. 15

per eingeschriebenes Tier zu bezahlen. Durch den Tod eines Genossenschafters

gehen. Rechte und Pflichten auf einen seiner Erben über, sofern
dieselben keinen Verzicht leisten. Die Genossenschaft beabsichtigt .keinen
direkten Gewinn. Für ihre Verbindlichkeiten haften deren Mitglieder
persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die
Expertenkommission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüher,
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus
Jean Merki, von und in Niedersteinmaur, Präsident; Robert Kunz, von
und in Dielsdorf, Vizepräsident; Heinrich Müller, von und in Oberstein-
maur, Aktuar; Ernst Brunner, von und in Niedersteinmaur, Zuchtbuchführer,

und Jakob Egli, von und in Niedersteinmaur, Quästor.
Mechanische Werkstätte. — 31. März. Die Firma Georg

Heiz in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 279 vom 3. November 1910, pag. 1889),
mechanische Werkstätte, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

31. März. Nachfolgende zwei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

Bankgeschäft. — Bauder & Co. A. G. in Liq. in Zürich (S. H.A.B.
Nr. 27 vom 3. Februar 1914, pag. 181), und damit die Unterschrift des
Liquidators Dr. Michael Thalberg, Bankgeschäft.

Baugeschäft, etc. — A. FriedlT in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 127
vom 17. Mai 1910, pag. 881), Architektur- und Baugeschäft und
'Immobilienverkehr.

t
Flaschen. — 31. März. Die Firma Jul. Aischmann's Wwe. in

Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 242 vom 24. September 1912, pag. 1681),
Flaschenvertrieb,' ist infolge Wegzuges der Inhaberin nach Berlin erloschen.

Wein. — 31. März. Die Firma Ed. Bodmer-Naegeli in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 133 vom 3. August 1889, pag. 648), Weinhandlung, ist
infolge Hinschiedes'des Inhabers erloschen.

Kleider, Tuche. — 31. März. Die Firma J. Lang Söhne in Liq.
(Les .fils de J. Lang en liq.) in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 278 vom
5. November 1912, pag. 1938)i Herren- und Knabenkleiderfahrik, Tuche
en gros, Kollektivgesellschafter: Fernand Lang und Charles Lang, Liquidator:

Der genannte Gesellschafter F. Lang, • ist infolge durchgeführter
Liquidation erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biet

1914. 30. März. Der Coiffeurverein Biel & Umgebung, Genossenschaft
mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 121 vom 10. Mai 1912), hat in seiner
Generalversammlung vom 9. Februar 1914 den Vorstand neu bestellt wie
folgt: Präsident: Jakob Känzig, von Oberbipp, in Biel: Vizepräsident:
Charles Ferrand, von Breisach (Elsass), in Biel; Sekretär: Henri Ammon,
von Herzogenbuchsee, in Biel; Kassier: Adolf Wittwer, von Ausserbirr-
moos, in Biel; Depothalter: Alfred Rudolf, von Ellhofen (Württemberg),
in Biel; Beisitzer: Friedrich Gerber, von Oberönz, in Biel;' Wilhelm
Eberle, von Krotzingen, in Biel, und Alfred Merz, von Menziken, in
Neuenstadt.

Bureau de Courtelary
Atelier de mö'canique p o u r 1/ h o,r,l' o g e r ie. 31 mars.

La societe en nom collectif Langel freres, ä Courtelary (fLw o/s.' diTc. du
21 novembre 1912, n° 292, page 2033), est dissoute. La raison est radiee.
L'actif et le passif sontrepris par lamaison «Robert Langel», ä Courtelary.

Le chef de la maison Robert Langel, ä Courtelary, est Robert Langel,
de et ä Courtelary; la maison reprend l'actif et le passif de lä societd
«Langel freres», qui est radiee. Atelier de möcanique pour l'horlogerie.

Bureau Interlaken

Gipser und Maler. — 31. März. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Gebrüder Michel, Gipser- und Malergeschäft, in Interlaken
(S. H. A. B. Nr. 214 vom 27. August 1907, pag. 1501), hat sich
aufgelöst. Die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erloschen.

Gipser und Maler. — 31. März. Peter Michel, Vater, und Peter
Michel, Sohn, beide von und inBönigen, haben unter der Firma P. Michel
& Sohn in Interlaken eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1914 begonnen hat. Gipser- und Malergeschäft.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
31. März. Die Käsereigenossenschaft Grabenmatt mit Sita in Grabenmatt,

Gde. Lauperswil (S. H. A. B. Nr. 135 vom 15. Dezember 1888,
pag. 989, und Nr. 235 vom 18. September 1909, pag. 1599) hat an Stelle
des Johann Jost zum Präsidenten gewählt: "Den bisherigen Vizepräsidenten
Friedrich Jakob, von Lauperswil, bei der Neumühle daselbst, und an
dessen Stelle zum Vizepräsidenten:. Christian Hadorn, von Forst bei
Amsoldingen, in Mungnau. Der Präsident, bezw. der Vizepräsident führt
kollektiv mit dem bisherigen Sekretär Franz Badertscher für die Genossenschaft

die verbindliche Unterschrift.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)

Gasthof, Pension. — 30. März. Die Firma j. Moor,
Gasthofetablissement und Fremdenpension, in Innertkirchen (S. H. A. B. Nr. 52

vom 10. März 1891, pag. 211), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Nidau
25. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Bühl mit Sitz in

Bühl' (S. H. A. B. Nr. 29 vom 5. Februar-1908, pag. 195) hat an der

Versammlung vom 31. Januar 1914 ihren Vorstand bestellt wie .folgt: Als
Präsident an Stelle des bisherigen Albert Krebs: Fritz Will, von St-Croix,
Landwirt in Bühl; als Sekretär an Stelle des bisherigen Alfred Krebs-
Marolf: Hermann Struchen, Landwirt, von und in Bühl, Der bisherige
Vizepräsident und Kassier Hans Iseli, Lehrer in Bühl, wurde bestätigt.
Als Beisitzer wurden an Stelle der bisherigen Albert Nikles, Johs. sei.,
und Joh. Krebs', Johs., in Bühl, gewählt: Alexander Krebs, Johs. sei.,
von und in Bühl, und Johann Krebs, bei der Käserei, von und in Bühl.

31. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Twann-Ligerz-Tüscherz
mit Sitz in Twann (S. H. A. B. Nr. 51 vom 1. März 1907, pag. 333, und
Nr. 62 vom 12. März 1907, pag. 413) hat in ihrer Hauptversammlung
vom 2. März 1913 ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident: Adolf
Steinegger, Rebmann.in Twann, bisheriger; Sekretär: • Karl Steinegger,
Rebmann in Twann, bisheriger; Kassier und Vizepräsident an Stelle des

Walter Engel: Fritz Hubacher, Handelsmann in Twann; • Beisitzer: Die
zwei bisherigen Ernst Sauser, Rebmann in Schaffis, und Franz Pillou,
Rebmann in Ligerz, und 2 neue: Samuel Mürset, Maurermeister in Twann,
und Ernst Tschantre, Eduards, Rebmaün in Tüscherz, am Platze des
bisherigen-Walter Louis in Schaffis und Emil Römer in TüscherzU



t Bureau Trachselwald

Mercerie, etc. — 31. März. Inhaberin der Firma Frau Geiser-
'Stauffiger in Huttwil ist Frau Frieda Geiser, geb. Stauffiger, von Rogg-
wil, in Huttwil. Mercerie und Nouveautös.

Kidwaiden — Unlcrwald-ie-bas — Unlerwableii basso
1 1914. 31. März. In der Genossenschaft Allgemeiner Konsumverein
Hergiswil in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 81 vom 28. März 1912, pag. 554,
und dortige Verweisungen) wurde der Vorstand neu bestellt aus: Präsident:
Albert Minder, von Entlebuch, in Hergiswil; Sekretär: Josef Blättler,
von und in Hergiswil; Kassier; Remigi Liein, von Büren, in Hergiswil,
und als Beisitzer: August Volz, Meinrad Blättler, Caspar Waser und
Franz Josef Schleiss; alle wohnhaft in Hergiswil. Die Genossenschaft
erteilt neben dem bisherigen Prokuristen Jacob Keiser noch weiter
Prokura an Remigi Liein, von Büren, in Hergiswil.

31. März". Im Vorstand der Theater & Lesegesellschaft Buochs in Buochs
(S. H. A. B. Nr. 42 vom 19. Februar 1913, pag. 291) ist der Präsident
und der Sekretär zurückgetreten. Als Präsident wurde gewählt: Peter
Odermatt, von Dallenwil, in Buochs, und als Sekretär:. Gottlieb Barmettier,
von und in Buochs.

31. März. In der Genossenschaft Darleihenskassa-Verein Hergiswil Nid-
walden in Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 207 vom 27. August 1909, pag. 1429)
ist das Vorstandsmitglied Franz Bucher infolge Ablebens zurückgetreten.
An seine Stelle wurde von der Generalversammlung gewählt: Leonz Keiser,
von und in Hergiswil.
1

31. März. Die Firma Vereinigte Cementfabriken Rotzloch A. G.
(in Rotzloch), vormals A. G. Wagner & C° in Stans (S. H. A. B. Nr. 328
vom 8. September 1902, pag. 1309) ändert den Namen ihrer Firma ab in
Vereinigte Cementfabriken Rotzloch A. G. in Rotzloch. Die rechtsverbindliche

Einzelunterschrift führt der Direktor Dagobert Schnyder, sowie die
Prokuristen Robert Isler, Ignaz Blättler und Jost Schnyder je zu zweien
kollektiv.

Glarus — Claris — Glarona
1914. 31. März. Aus dem Vorstände des Consunivereln Glarus in Glarus

(S. H. A. B. Nr. 311 vom 12; November 1898, pag. 1295) ist Kaspar Milt
•infolge Todes ausgeschieden; an dessen Stelle wurde in den Vorstand
gewählt: Balthasar Zwicky, Bankkassier in Ennetbühls-Ennenda.

1. April. Infolge Ausscheidens aus der Textil-Aktien-Gesellschaft
vormals J. Paravicini in Glarus (S. H. A. B. Nr. 205 .vom 14. August
1913, pag. 1482) ist die Unterschrift des Delegierten J. Paravicini-Jenny
am 31. März 1914 erloschen.

1. April. Die Firma Heinrich Streiff, Metzger & Wirt, Metzgerei und
Wirtschaft, in Diesbach (S. H.A. B. Nr. 155 vom 11. Juli 1891, pag. 630),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Wirtschaft und Metzgerei. — 1. April. Inhaber der Firma
Fritz Streiff in Diesbach ist Fritz Streiff, von und in Diesbach. Wirtschaft
und Metzgerei.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont (district de la Gläne)

1914. 28 mars. Sous la denomination de Syndicat d'Glevage de la race
bovine pie noire de. Grangettes, il a 6t6 fondö une sociötö cooperative,

dans le sens des art. 678 et suivants du Code federal des Obli-
gations, ayant son siege ä Grangettes pres Romont. Les Statuts
sont dat6s du 18 janvier 1910. La cooperative a pour but de favoriser et
ameiiorer*eh Hmmuii l'eievage rationnel de l'espece bovine pie-noire, cela
principalement pär la selection des reproducteurs qualifies de premiere
.classe. Toiis les proprietaires de b6tail bovin pie-noir, habitant la.com¬
mune. dö Grangettes ou les environs, peuvent etre admis comme sociö-
.taires,' moyennarit adhesion aux Statuts et paiement d'une finance statu-
taire, fix6e chaque ann6e par l'assemb!6e g6n6rale. La quälite de membre
sie' perd par la sortie volontaire, la faillite, l'exclusion et le decös. La
sortie volontaire ne peut avoir lieu que pour la fin d'une annee comp-
table et moyennant un avertissement de six mois. L'associ6 sortant aura
droit ä sa part au capital de la societe, comme il devra aussi payer sa
part des dettes qui pourraient exister. L'actif de la cooperative est form6
par les finances d'entrees, les cotisations annuelles, les subsides cantonaux
et fedöraux et les surprimes accordees aux reproducteurs males dejä
primes individuellement. Les organes de la cooperative sont: L'assembiee
g6n6rale, composöe de tous les membres de la societe, un comite de cinq
membres, nomme par l'assembiee generale pour une duröe de trois ans
et reeiigible et une commission d'experts, designes parmi les membres du
syndicat, ayant comme attributions le choix des reproducteurs et la
.visite du b6tail syndiqu6. Le president et le secretaire du comite ont
ensemble la signature sociale; ils re'presentent et engagent la societe vis-
ä-vis des tiers par leurs signatures collectives. Les engagements de 1'as-
sociation ' vis ä vis des tiers sont uniquement garantis par les biens du
syndicat, les associes 6tant exonöres de toute responsabilite personnelle.
Toutefois, il poiirra etre deroge ä cette regie par une decision de
l'assembiee g6n6rale, lorsqu'il s'agira de faire .des emprunts, pour achats de
reproducteurs, location de päturages, etc., les societaires seront solidaire-
ment responsables des engagements pris par les representants du syndicat.
Le comite est compose comme suit: Jean Python, du The, president;
Maurice Perroud, secretaire-caissier; Jean Python, feu Georges, ä
Grangettes; Jäcques Oberson, äEstövenens, et Francois Perroud, ä La Neirigue,
membres.'

Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Seifenfabrik. — 24. März. Inhaber der Firma Egger
German in Oberschrot bei Plaffeyen ist German Egger, Sohn des Johann,
von Rechthalten, wohnhaft in Oberschrot. Seifenfabrik, Savonnerie
Germania.

Appenzell I.-IUi. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int.
Schuhe und Kurzwaren. — 1914. 31. März. Der Inhaber

der Firma J. J. Brülisauer b. Löwen in Appenzell (S. H. A. B. vom
20. Januar 1897, pag. 70) ändert die Firma ab in J. J. Brülisauer b.
Rathaus.

Graobönden — Grisons — Grigioii
1914. 30. März. Der Vorstand der Viehzuchtgenossenschaft Sagens in

Sagens (S. H. A. B. Nr. 91 vom 11. April 1908, pag. 643) besteht
nunmehr aus folgenden Mitgliedern: Präsident: Christian A. Cagianut; Aktuar:
Hercules Coray; Kassier: Benedikt Coray; Mitglieder: Domenik
Steinhäuser und Johann Bundi, jgr.; alle in Sagens wohnhaft.

: Bäckerei. r- 30. IJdärz. Inhaber der Firma Paul Kessler in Chur
ist Paul Kessler, von Buchen-Luzein, wohnhaft in Chur. Bäckerei. Reichsgasse.

jj

31. März. Die Viehzuchtgenossenschaft surTuor mit Sitz am jeweiligen
Wohnorte des Präsidenten, zurzeit in Fuldera (S. H. A. B. Nr. 34
vom. 11: Fehruar 1908, pag. 226), hat an Stelle von Fritz Carätsch als
Kassier Philipp Largiadör in. V ä 1 c a v a gewählt.

Aargan — Areovie — Argovla
Bezirk .Brugg

1914. 30. März. Die Konsumgenossenschaft Brugg-Wohlen in Brugg
' (S. H. A. B. 1913, pag. 1219) hat ihren Vorstand wie folgt bestellt:

Präsident ist Rudolf Iseli, von Kirchberg (Bern), in Windisch; Vizepräsident
ist Jakob Meyer-Fricker, von Dintikon, in Brugg; Aktuar ist Eduard

Ahl, von Illnau, in Windisch; Beisitzer sind: Johann Siegrist, von Unter-
bözberg, in Altenburg-Brugg; Hans Geissmann, von Hottwil, in Brugg;
Jakob Riniker, von Habsburg, in Windisch; Reinhard Füglister, von
Obersiggenthal, in Brugg; Christian Kunz, von Fläsch (Graubünden), in
Brugg; Alfred Hässig, von Aarau, in Brugg; Wilhelm Hofstetter, von
Benken (St. Gallen), in Wohlen; August Wohler-Rüttimann, von und in
Wohlen; Otto Breitschmid-Isler, von und in Wohlen, und Jean Flory, von
und in Wohlen.

Bezirk Kulm
Berichtigung. In der Publikation' der Eintragung vom 24. März

,r1914, betreffend die Aktiengesellschaft Spar- & Kreditkasse Suhrental in
Schöftland (S. H. A. B. Nr. 71 vom 26. März 1914, pag. 516) ist die
Firma nicht ganz richtig wiedergegeben worden; im Wort a S u h r e n t a 1 »

ist die Silbe,«tal» ohne ah» zu schreiben.

Bezirk Rheinfelden
31. März. Die, Käsereigenossenschaft Möhlin in Möhlin (S. H. Ä. B-

1912, pag. 2012) hat in ihrer Generalversammlung vom 7. Juli 1912 die
Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf die publizierten Tatsachen
folgende Aenderungen getroffen: Die Firma lautet nunmehr: Milch-
Genossenschaft Möhlin. Zweck der Genossenschaft ist bestmögliche
Verwertung der Milch. Mitglied der Genossenschaft kann jeder Milchproduzent
von Möhlin und Umgebung werden, der von der Generalversammlung
aufgenommen worden ist und die Statuten- unterzeichnet hat. -Die Mitgliedschaft

erlischt infolge Austritts, Tod, Konkurs und Ausschluss. Der Austritt

ist nur auf Ende des sogenannten Milchjahres (30. April) statthaft
und muss, um gültig zu sein, wenigstens 4 Monate vorher unter. Zahlung
allfälliger rückständiger Beiträge dem .Vorstande schriftlich angezeigt
werden. Wer wegen Wohnungsänderung oder Liegenschaftsverkauf austritt,
kann sein Anteilsrecht auf den Nachfolger übertragen lassen, sofern
derselbe Mitglied der Genossenschaft wird. Im gleichen Sinne gehen bei
Todesfall die Rechte und Verpflichtungen auf die Erben über.
Ausgeschlossen körinen solche Mitglieder und Lieferanten werden, welche den
Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln. Die Beiträge der Mitglieder
werden durch die Generalversammlung bestimmt. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch
im Sinne des. Art. 689 OvR. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und. die
Verbandsdelegierten. Der äus 3 bis 9 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen der
Präsident oder der Vizepräsident und der Aktuar je zu zweien
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Xaver Mahrer,
von Möhlin; Vizepräsident ist Friedrich Rohrer, von Arisdorf; Aktuar ist
Emil Mahrer, von Möhlin; Kassier ist Gottfried Metzger, von Möhlin;
Beisitzer sind: Josef Ignaz Wirthlin, von Möhlin, Johann Waldmeier, von
Möhlin, und Bernhard Kaufmann, von Möhlin; alle in Möhlin.

Tessin —Tessin — Ticino
Ufjicio di Locarno

Trattoria. — 1914. 30 marzo. Proprietario della ditta Giacomettl
" Stefano, in Minusio, e Stefano Giacometti, fu Guglielmo, da e domiciliato

a Minusio. Antica Trattoria Svizzera.
Im prese di'costruzioni. — 30 marzo. Proprietario della ditta

Derössi Carlo di Domenico, in Brissago, ö Carlo Derossi, di Domenico, da
Castello Valtravaglia, domiciliato a Brissago. Imprese di costruzioni.

Articoli di novitä. — 31 marzo. La ditta F. Hohmann,
rappresentazione di articoli di novitä, in Muralto (F. u. s. di c. del
2 ottobre 1913, n° 250, .pag. 1773), viene cancellata, dietro istanza del
titolare.'a motivo di sua partenza.

Ufficio di Mendrisio
Costruzione 'forni per panifici. ecc. '— 31 marzo.

Ferdinando Riva, fu Eusebio, e Gennaro Bianchi, fu Vincenzo, ambi
domiciliati in Mendrisio, hanno costituito, in Mendrisio, sottö la ragione
sociale Riva e Bianchi, una societä in nome collettivo, incominciata col
1° gennaio 1914. Specialitä costruzione forrii per panifici e pasticcerie, ecc.

Waadt — Vand — Tand
Bureau de Payerne

Pharmacies- etc. — 1914. 30 mars. Jean-Cäsar, fils de Louis-Cäsar
Barbezat, des Bayards et de la Cöte-aux-Fäes (Neuchätel), domicilii ä
Lausanne, et Richard-Henri, fils d'Henri Walther, de Oberehnheim (Alsace),
domicilie ä Payerne, ont constitue, dans cette derniere localitä, sous la
raison sociale Barbezat et Walther, une sociätä en nom collectif. qui a
commencä le 1er janvier 1914. Pharmacie et droguerie.. Grande Rue.

Genf — Genfcve — Ginevra

Marbrerie. — 1914. 30 mars. La sociätä en nom collectif L. Blar-
done et fils, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 10 octobre 1910, page 1754),
est declaree dissoute depuis le 31 janvier 1914.

La maison est continuäe, depuis cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison L. Blardone, ä Plainpalais, par l'associee Madame
veuve Louisa Blardone, nee D'Yvernois, de Genäve, domiciliäe ä
Plainpalais. Entreprise de marbrerie. 11, Boulevard de St-Georges.

Articles blancs, etc. — 30 mars. La raison Schmidt-Dahms,
articles blancs, toilerie, trousseaux et confections, ä Geneve (F. o. s.
du.c. du,26 avril 1898, page 536), est radiee ensuite de renonciation du,
titulaire.

30 mars. La Sociätä Immobilere Jardins 8, sociätä anonyme, ayant son
siäge ä Plainpalais (F. o. s." du c. du 27 novembre 1913, page 2095),
a, dans son assemblee des actionnaires du 11 mars 1914, modifiä ses
Statuts en .ce sens que les actions seront nominatives au lieü d'ätre au
porteur. Les Statuts ont encore ätä.modifiäs sur un point non soumis ä
publication.

30 mars. La Sociätä Immobilere Jardins 10, sociätä anonyme, ayant
sonsiäge ä P 1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 27 novembre 1913, page 2095),
a, dans son assemblöe generale des actionnaires du 11 mars 1914, modifiri
ses Statuts en ce sens que les actions seront nominatives au lieu d'ötre
au porteur. Les Statuts ont encore 6t6 modifies sur un point non soumis
ä publication.

30 mars. La SociStö Immobilere Jardins 12, sociötö anonyme, ayant
son siege ä P 1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c du 27 novembre 1913,
page 2095), a, dans son assemblöe des actionnaires du 11 mars 1914,
modifiö ses Statuts en ce sens que les actions seront nominatives au

; lieu d'ötre au porteur. Les Statuts ont encore 6t6 modifies sur un point
non soumis ä publication.
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Tabacs et cigarettes, etc. — 30 mars. Sous la raison sociale
Staaber et C°, il s'est constituö, avec siöge ä Celigny, une societö en
commandite, qui a commence le Ier novembre 1913. Elle a pour seul
associö görant indöfiniment responsable: Heinrich Stauber, originaire du
canton de Zurich, demeurant ä Cöligny (le Petit Bois), et pour com-
manditaires: 1° Le baron Richard von Michel-Raulino, docteur en droit,
domicilii ä Bamberg (Baviere), lequel s'oblige pour une commandite de
trois tent trois mille cent vingt-cinq francs (fr. 303,125); 2° Georg Teply,
fabricant, demeurant ä Munich, lequel s'oblige pour une commandite de
trois cent trois mille cent vingt-cinq francs (fr. 303,125); 3° Kiazim Emin,
nögociant, demeurant ä Salonique, -lequel s'oblige pour une commandite
de trois cent trois mille cent vingt-cinq francs (fr. 303,125). Commerce
de tabacs et de cigarettes en Turquie et en Anlgeterre, tant directement
que par l'acquisition d'actions de societös, ayant pour objet le commerce
et la fabrication du tabac et par la participation ä des sociötös et ä des

syndicats dans cette branche. La soeiöte confere procuration au baron
Richard von Michel-Raulino, associö commanditaire.

30 mars. La Sociötö anonyme Brasserie de l'Avenlr, ötablie ä P 1 a i n -
palais (F. o. s. du c. du 24 döcembre 1908, page 2185), a, dans ses
assemblies gönörales des actionnaires des 5 novembre 1913 et 19 janvier
1914, modifiö ses Statuts sur divers points, notamment en ce sens que le
capital social a ötö portö de fr. 400,000, ä la somme de six cent mille
francs (fr. 600,000), par l'imission de 2000 actions nouvelles, au porteur,
de fr. 100 chacune, entierement liböröes. Les autres points modifiös ne
sont pas soumis ä publication.

4#
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen— Enregistrements — Iscrizioni

3f° 35353. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

w fi
Chaux-de-Fonds (Suisse)/

Molitres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ft la reclame.

.•'Wl1 ' "'S"1 - t. i-
(Transmission et extension d'emploi du<n°, 8132 de Maurice Rueff, successeur "T

de Rueff freres.)

S» 35354. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).
t,

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ä la reclame.

(Transmission et extension d'emploi du n° 8133 de Maurice Rueff, successeur
de Rueff freres.)

35355. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).
»it
Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets

divers se rapportant & la reclame.

(Trarismlssiöii et extension d'emploi du n° 8134 de Maurice Rueff, successehr
de Rueff fröres.)

]f° 35256. — 30 mars 1914, 8 h.
' ' ,/>. • '}

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).
.•>!»<( ' !> -• ' ' ,/v 1 ,1

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant Ik la reclame.

(Transmission et extension d'emploi -du n° 8135 de Maurice Rueff, successeur
de Rueff fröres.)

ST° ,35257. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ft la reclame.

(Transmission et extension d'emploi du n° 8136 de Maurice Rueff, "successeur
de Rueff fröres.)

U° 35258. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ft la reclame.

(Transmission et extension d'emploi du n° 8137 de Maurice Rueff, successeur
de Rueff fröres.)

W° 35250. —, 30 mars. 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

.i
Montres, parties de montres, lenrs emballages et objet»

divers se rapportant ä la reclame.

(Transmission et extension d'emploi du n° 8755 de Maurice Rueff, successeur
de Rueff freres.)

N° 35260. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,'
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montreä, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ft la rßclame.

ORACLE
(Transmission et extension d'emploi du. n° 10021 de Maurice Rueff, successeur

de Rueff fröres.)

JT° 35261. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,'
fabrication et commerce,

Chäux-de-Fonds (Suisse).

1 - i

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objets
divers se rapportant ft la reclame.

DOMINION WATCH
'» j

1

(Transmission et extension d'emploi du n° 12012 de Maurice Rueff, successeur
de Rueff fröres.)

N° 35262. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff freres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication' et. comtnerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, lenrs emballages et objet»
divers se rapportant ft la reclame.

MARECHAL" KRUPP

(Transmission pt extension d'emploi du n° 12566 de Maurice Rufeff, successeur
de Rueff fröre's.)
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If0 35263. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parlies <le muntres, leurs emballages et objet«,
divers se rapportant ä la reclame.

(Transmiesion et extension d'emploi du n° 13718 dc Maurice Rueff, successeur
do-Rueff fröres.)

N° 35264. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frfcres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Boites, cnvette&,cadrans, inouvements et etuis de montres.

(Transmission du n° 14776 de Maurice Rueff, successeur de Rueff freres.)

' N9 35265. — 30 mars 1914, 8 h.'
R Ü e ff frferes; successeurs de Maurice Rueff,

' fabrication et commerce,
Chaux-de-Fonds (Suisse)..

Montres, parties de montres et £tuis.

Napoleon
(Transmission du n0' 14777 de Maurice Rueff, successeur de Rueff fröres.)

N® 35266. — 30 mars 1914, 8 hi

Rueff frferes, successeurs de'Maurice Rueff,
fabrication - et» commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

MoHtmi^ parties de montres, leurs emballages et objets
diver« se rapportant & la reclame.

SAITAPHARNES
(TraäÖniSSiöÖ 'et extension- d'emploi du n° 15737 de Maurice Rueff, successeur

- de Rueff freres.) •

N° 35267. — 30 mars 1914, 8 h.

RiitefMrferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

'

Chaux-de-Fönds (Suisse).

Montres^ parties de montres, leurs emballages et objets
divers se rapportant ä. la reclame.

(xÄBT
(Transmission et extension d'emploi du n° 15738 de Maurice Rueff, successeur

'

de Rueff- fröres.)

N° 3526S. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff freres, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).-

Montres, parties de montres, leurs emballages et objets
divers se rapportant ä la reclame.

CHERRY
(Transmission et extension d'emploi du n° 16512 de Maurice Rueff, successeur

de Rueff fröres.)

N° 35269. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-dö-Fondä (Suisse).

Montres, parties de montres, leurs emballages et objets
divers se. rapportant ft la reclame.

VENUS
(Transmission et extension d'emploi du n° 20428 de Maurice Rueff, successeur.

de Rueff fröres.)

Wo 35270. — 30 mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, leurs emballages. et objets-
divers se rapportant ä la reclame.

llANTGA
(Transmission et extension d'emploi du n° 21466 de Maurice Rueff,. successeur

de Rueff freres.)

W® 35271. — 30 mars 1914, 8 h. -

Rueff frferes, successeurs de Maurice.Rueff,
fabrication ,et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse),

Montres, parties de montres, leurs emballages et objets
divers se rapportant ä la reclame.

(Transmission et extension d'emploi du n° 22708 de Maurice Rueff, successeur.
de Rueff fröres.).

N° 35272. — 30: mars 1914, 8 h.

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres, leurs emballages et objets
divers se rapportant ä la reclame. '

RELAMPAGO
(Transmission et extension d'emploi du n°;27989 >de. Maurice Rueff, successeur

de Rueff .freres.)

BT«. 35273. — 30. mars 1914, .8 h.;

Rueff frferes, successeurs de Maurice Rueff,
fabrication et commerce,

Chaux-de-Fonds (Suisse).
t

Montres, parties de montres, leurs emballages et objets
divers Se rapportant a la reclame.

RUEFF FRERES
CHAUX-DE-FONDS

Nr. 35274. — 27. März 1914, 3 Uhr.

Schwelmer Gummiwaren-Industrie G. m. b. H.,
Schwelm i. Westf. (Deutschland),

Gnmmiabsätze, -ecken, -sohlen, -platten, Schuhabsätze
und Absatzteile ans Ijeder, Gummi und Metall, Fersen»
unterlagen, Plattfnsseinlagen ans Ijeder, Gummi, Metall,

Celluloid und anderen Stoffen.

Nr. 35275. — 30. März 1914, 8 Uhr.'

Theo. Wilhel m, Handel;
Zürich (Schweiz).

Näkakle, elektrische Apparate, Werkzeuge, Haus-
haltnngsartikeL

Postillion.
Nr. 35276. — 30. März 1914, 8 Uhr.

Schuhfabrik Frauenfeld, vormals Brauchlin, Steinhäuser & C,
Frauenfeld (Schweiz).

Schuhwaren aller Art.

ECLIPSE
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Contröle föderal des ouvrages d'or et d'argent
PelBfOMaeaant das holtes da montres: Mars et Janvier-Mars 1914

BnreatLi: Boltes
platine Boltes er Boltes

aryent
Total
Kars Janvier-KarSü;

3,483 31,929 35,412 • 96,480) j

Chaux-de-Fonds 61 47,707 2,059 49,766 140,763: j

Deldmont — 120 7,812 7,932 18,19»
Fleurier — 384 13,287 13,671 33,302
Gen&ve. 35 1,626 23,061 24,687 73,685
Granges (Soleure) — 402 34,689 35,091 110,872
Locle 40 9,015 13,446 22,461 61,992
Neuchätel — — 5,067 5,067 16,564.
Noirmont 12 3,613 26,124 29,737 79,225
Porrentruy — — • 31,578 31,678 92,624
St-Imier '

.1 — 2,016 24,451 26,467 70,007
Schaffhonse .'.... 151 4,072 4,223 5,099.
Tramelan — — 50,118 50,118 133,497

Total 148 68,517 267,693 336,210 932,309
Mars 1913 — 56,279 235,164 291,443 861,573

liiillitlei Teil - Partie noil oiie - Parte dod nilale
Commerce exlerieur de la Suisse

L'öchange des marchandises avec l'ötranger en 1913 reprösente,
d'aprös le tableau provisoire, publik röcemment par le döpartement federal
des douanes et dont les valeurs d'unitö ä l'importation sont celles qui
ont 6t6 ärbitröes pour 1912, un total de fr. 3,301,698,272 et accuse un
recul de fr. 35,019,003 vis ä-vis de l'annöe pröcödente. L'importation,
avec un chiffre de fr. 1,925,766,366, est de fr. 53,334,238 införieure, ä"
celle de 1912, tandis que l'exportation au montant de fr. 1,375,931,906
döpasse celle de 1912 de fr. 18,315,235. L'importation a döpassö l'exportation

de 549,8'millions ou de. 28,55%. Cet excedent avait 6t6 en 1912 de
621,5 millions ou de 31,4 %.

Voici en. millions de francs la repartition par trimestre du commerce
suisse:

Impertation Exportation
Trimestre: ,1 Ii III IV Total 1 II III IV Total

1908. 359 357 370 401 1,487 268 234 254 282 1,038
1909. 370 387 397 448 1,602 260 261 273 304 1,098

1910.... 408 422 444 471 1,745 281 288 299 328 1,196
1911. 443 430. 443 486 1,802 304 303 308 342 1,257
1912; 473 .463 488 555 1,979 333 320 343 362 1,358
1918 (provis 480 466 474 506 1,926 324 340 347 365 1,376

Nous avons done en millions de francs les differences suivantes:
Inportatiox

1

• 11
-I- 38

35

-f 30
7

II

- 30
-.35
- 8
- 33

+ 3

III
4- 27
-j- 47
— 1

4- 45
— 14

IV

-- 47
-- 23
-- 15

-- 67
— 49

Total

-- 115

-- 148

-- 57

+ 177

—. 58

Exportation
1 II 111 IV

— 8 -f27 +19 +22
--21 +27 +26 +24
--23 +15 + 9 +14
--29 +17 +35 +20
— 9+20 + 4 + 3

Total

60

61

+ 101
-- 18

Trimestre:

1909/08
1910/09
1911/10
1912/11
1913/12

En ce qui concerne le fort recul de 1'importation dans le IVe trimestre,
il -ne faut pas oublier que le chiffre du dernier trimestre de 1912 a ete
enfl6 outre mesure par d'enörmes achats de cereales pour l'approvisionne-,
ment du pays, et que les prix exceptionnellement favorables du sucre ont
provoque de, forts achats de cette • denree.

i Quant ä l'ensemble de l'importation de l'annöe, les augmentations
pour la catögorie fruits et legumes (+ 11,098 millions) et pour les bois-
sons (+ 8,476 millions) sont dues en grande partie ä l'insuffisance des
röcoltes indigenes, et la diminution de l'importation de la viande et
d'autres aliments de provenance animale (— 17,331 millions), ainsi que celle
du bötail vivant (— 12,225 millions) a ete la consequence d'un plus fort

abattage d& bötail indigene';. la fermeture des fronhiöres: par' Ifes pays
yoisins a contribuö pour-, sa part A ^diminution/de {'exportation du
betail*. •Le marasme de l'industrie du bätiment et la fächeuse situation generale

ont eu pour resultat une diminütion de l'imptH>tation des categories
suivantes: Verre (— 1,387 million), bois-(—7,234millions), laine (<— 3,909
millions), fer (— 10,773 millions), cuivre (— 2,717. millions),, m6taux
pr6cieux non monnay6s (—19,551 millions), machines+-1 4;801 millions),
huiles et graisses (— 2,949 millions); la.cat6gorie vehicules^en revanche,
a fait un nouveau progrea (+ 2;688. millions).

Comme changement le plus important ä. I'exportation de denräes ali-
mentaires en g6nlral et de produits agtpcoles en particulier,, ill faut eiter
la diminution sur les-fruits et 16gumes (—5,207-millions) et sur Ife betail
(— 4,165 millions) et l'augmentatioh des produits de l'industrie laitiere
et d^autres aliments de provenance animale (+ 2;§83 millions),, des
produits de l'industrie chocolatiere et d'autres oomestibles fins- (+ 3,931
millions)» La diminution.de l'exportation des produits de l'industrie textile

(— 12,336 millions) contraste d'üne maniere frappante avec l!äugmenta-
tion de la catögorie des mötaux, y compris les machines et l'horlogerie
(+ 17,954 millions). En outre, la categoric peaux. grandes et pefcites, cüir
et chaussures se fait aussi remarquer par une augmentation de l'exportation

(+ 7,928 millions),, et l'on peut citer encore une augmentation de
+ 1,892 million sur la catögorie objets pharmaceutiqpes et drogues, et
sur les substances chimiques pour usage technique et les couleurs (+ 2,405
millions).

* *•

Weltmalsernte. Das- Internationale Landwirtschaftsinstitut in Bom hat
in einem Nachtrag zum Märzheft seiner-aNachrichten zur landwirtschaftlichen

Produktions- und Handelsstatistik» eine Schätzung der
bevorstehenden Maisernte... in Argentinien, veröffentlicht, wonach diese
90,000,000 dz beträgt, oder 180,2 % der Ernte im Vorjahre mit 49,950,000 dz.

Die Summe dieser, Erntezahlen und der. Produktionszahlen für Mais
vom Jahre 1913 auf den Ländern, der nördlichen Erdhälfte ergibt für das
Erntejahr 1913 und 1913—14 in, den Ländern: Oesterreich, Ungarn,
Bulgarien, Spanien, Italien, Rumänien, Russland, Schweiz, Kanada, Aegypten,
Tunis und Argentinien eine Gesamtproduktion von 882,310^299 dz oder
87,1 % der Ernte im Vorjahre mit 1,013,219/786. ds-.

Wechselkurse — Conrs des changes
Monatsdurchschnitt der Geldkurse. — Moy.enne mensüelle des cours de ta demande

(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank — Bulletin de la Banque Nationale Suisse)

Gesetzliche Parität: — Parite legale : ^ 1 Fr. 25,2215; M. 100 Fr. 123.457;
Kr. 100 Fr. 105.01; 100 Fr. 208.3193; $. 1 Fr. .5.182 ••

Die Ziffern in gewöhnlicher Schrift geben, in, °/00 den Stand über oder unter Pari an
Les chiffres en caracteres ordinaire&indiquent la raoyenne en %° au-dessus ou au-desous du pair

1914 j

'

Paris

London

Berlin

Italia

Bruxelles

.Wien

Amsterdam

Durchschnitt-

New-York

März
1100 02

4 + 0.2
I 25 207

\ — 0.6
1123 33

•1 — 1.0
/ 99 69

•j—3.1
99.55

4 — 4.5
(104.82

4 -1.8
(208.57

4 + 1-2
Moyenne —1.370

5177
-1.0I

: 1914 1914 1913 1913 1913 1912 1911
Febr. Januar Dez. Nov. März MXrz Mbrz

100.03 100.15, 100.13 100.16 100.31 100.32 99.98

+ 0.3 +1.5 + 1.3. + 1.6 + 3-1 + 3.2 — 0.2
25.195 25.28 25 345 25.342 25.837 25.32 25.282;'
— 1.1 + 2.3 + 4.9 + 4.8 + 4.6 + 3.9 + 2.4

123.20 12331 123.65 123.59 123.87 128.72 123.59.
— 2.1 ..— 1.2 +1.6 + LI + 3.8 + 2.1. +11,
99.65 99.71 99.61 99.45 98.24 99.38 99.53
— 3.5 — 2.9 — 3.9 — 5.5 —17.6 — 6.2 — 4.7:
99 54 99.51 99 51 99.56 99.70 99.79 99.78
— 46 — 4 9 — 4.9 — 4.4"' — 3.0' — 2:1 — 2.2

104.92 104.93 105.01 105.— 104.66 104.87 105.23
-0.9 — 0.8 — — 0.1 - 3.3 — 1.3 + 2.1

208.80 209.03 209 09 209.02 208.71 209.34 209.26

+ 2.3 + 3.4 + 3.7 + 3.4 + 19 + 4.9 + 4.5
—1.355 —0 360 +0.380 + 0.120 —1.573 +0.643 +0.432

5.178 5.186 5.205 5.208 5.183 5.186 5.191
— 0.7 + 0.8 + 4.4 + 5.0 + 02 + 0.8 + 1.7

Annoncen - Regie:
WAASEWSTEItf VOGLER Anzeigen - Annonces - Annn Rdgie des annonces:

MAASENSTEIW & YföClIiESt

Altstetten, Bösel, Bern, Bncbsfelden, Oelsberg, Frelbnrg,
St. Gallen, Gent, St. immer, Lausonne, Montreux, Montier,

Prnnlr.it Salgnemgier, Tbalwil, Tramelan, Oster,

Wetzlkon, Wlntertbur, Zürich

iiMtes Smbiitol ani temi Fi. 80 illioie
Wir verabfolgen bis auf weiteres al pari

4VI* Obligationen
auf 3 Jahre fest,

auf den Namen oder Inhaber lautend, in Stücken von Fr. 500, 1000
und 5000, mit halbjährlichen, an' allen oben bezeichneten Kassen
der Bank zahlbaren Coupons. (183 Y) (284 I)

Sie ßeaeraldirektlon.

Hill!

in Winterthur
mm

ATstien- Dividende
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 31. d.M.

ist die Dividende für 1913 auf

4 o/0 iTr. SO
per Aktie festgesetzt und wird der Coupon Nr. 41 von
heute ab durch die Schweiz. Bankgesellschaft in Winterthur
eingelöst. (1011 I)

Winterthur, den 31. März 1914.

Oer Verwu 11ungsraf.

Die vorteilhaftesten u. hanHhahongssithersten

Sprengs
in verschiedenen Qualitäten und für
Sprengarbelten jeder Art, sowie

Sprengkapseln». Zündschnüre
in Ia. Fabrikat liefert

Schweiz. Sprengstoff A. 6. Cheddite
Bureau: Zfirlch, Bahnhofstrasse 73, Telephon 10223

Fabriken in Liestal und Jnssy
Vertreter für:

Französische Schweiz: S. et H. Jaquct S. A., Vallorbe.
Bern, Aargau und Solothürn: Teuscher & RQtli, Bern.
Tessin: F. Berta, Giubiasco.

(404 Z) (136.)

Alte, angesehene, sehr bedeutende, hochrentable Firma,
die in ihrer Spezial-Branche in der Schweiz einen ersten
Rang einnimmt, sieht sich zufolge stark vermehrter Nachfrage

ihrer Produkte veranlasst, den Betrieb wesentlich
auszudehnen und wäre deshalb geneigt, in ' ihr Fabrik-Unternehmen

einen 1

stillen Teilhaber
mit grösserer Bareinlage zu sehr vorteilhaften Konditionen
aufzunehmen.

Für eine durchaus erstklassige Kapitalanlage bürgt die
allgemein anerkannte Bonität der seit Jahrzehnten bestehenden

Firma.
Interessenten belieben sich unter genauer Adressen-Angabe

zu wenden unter Chiffre De 2662 Q an Haasenstein & Vogler
in Basel. (Vermittler ausgeschlossen.) 939;

Ensuite d'agrandissement, ä
vendre de suite: : 1 machine
fixe Sulzer, 30 chevaux, avec
condensation, 1 demi-locomo-
bile Sulzer, 25 chevaux, avec
avant-four pour chauffage ä
la sciure, 1 petite chaudl&re
Sulzer avec ses garnitures. Le
tout en parfait 6tat. 900;

S'adresser A la Parqueterle
d'AIgle (Vaud). (22333 L)

sucht sich i. mit 20—60 Millp. in
guter Firma zu 994,

BMF" beteiligen
Offerten unter Chiffre T 2579 T

an Hxasensteln & Vogler, Basel.

BV' Buchführung "W
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach, praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
IL Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zürich TL (2)
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Vldeouun* Bandelsschiile Hobl«»b«rg 13. Gegr. 1876.
Rasche und gründl. Vorbereitung f.
den Handel. Deutsehkurs f. Fremde.
Internat.' Prospekt durch die
Direktion.: Dr. jur. RenöWidemann.

Capital social fr. 10,000,080

¥ers§ fr. 4,080,000 —
Notre banque commencera ses operations ce jjour.
Noas apporterons nos meilleurs soins aux affaires

que Ton vojadra bien ifious confier. (2430-0) (937.)

Bellinzona, le .30 mars il91:4.

La (direction.

Verwalter und Kassier
In der Atntserspaniiskasse Oberhasli äst die Stelle eines

' Verwalters und Kassiers sofort zu besetzen.

Anmeldungen sind bis zum 20. April 1914 einzureichen
l.beim Präsidenten des Verwaltungsrates, Herrn C. Glatthard
: in Innertkirchen. (2519 Y) 971 -

Die Vorschriften über diese Stelle liegen beim
Letztgenannten und beim Vicepräsidenten, Herrn Rudolf Klein in
sMeiringen, zur Einsicht auf. Die Bewerber haben ihren
Bildungsgang anzugeben, Zeugnisse beizulegen und die
Anmeldungen müssen auf die vorliegenden Vorschriften der
Statuten, und des Geschäftsreglementes Bezug nehmen.

Der Verwaltnngsrat.

Dividenden-Zahlung
Die (ieherälversämmlung vorn" 31. März 1914 hat die

Dividende pro 1913 auf dem Aktienkapital mit ;

5%= JFr. S5.—
festgesetzt.

Die.Auszahlung erfolgt vom 1. April an bei den üblichen
Zahlstellen gegen Rückgabe der Coupons Nr. 12 bezw. Nr. 18
der Aktien. (2799 Q) 1010;

Basßh -den 31. März 1914.

^ Per Verwaltnngsrat.

Parpt-iil CflaleilaW A.1, Bern

Dividenden-Zahlung
Gemäss Schlussnahme der heutigen Generalversammlung

geäangt pro 1913 eine Dividende von 8% zur Ausrichtung
.und wird Coupon Nr. 4 unserer Aktien mit

Fr. 20.—
eingelöst: (2599 Y) 992;

In Bern: Durch die Spar- und Leihkasse.
In Langenthal: Durch die Bank in Langenthal.

Bern, den 31. März 1914.
• Per VerwaltHiigsrat.

CleKtnfltMaoerK flltdorf

DiviiMuha-Zaklug 1012;

Durch Beschluss der Generalversammlung wurde die
Dividende für das Jahr 1913 auf 2 % festgesetzt. Die
Einlösung der Coupons Nr. 18 erfolgt spesenfrei auf der Erspar-
niskasse Uri in Altdorf und unserem Bureau in Luzern.

Auoeig demandg
dans une entreprise industrielle prospere de Lausanne, avec
une mise de fonds de (11468 L) (1006.)

fr.50 ä 60,00(1 garantis
Discretion absolue.
S'adresser Sous Case postale 16551, Maupas, Lausanne,

qui -föurnira renseignements precis.

Solothnrn
(Aeberli-Makadam & Asphalt-Werke)

II. ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 18. April 1914, nachmittags 2 Uhr

- —• VJ;

im Hotel Meiropol, in Solothnrn J15

Traktanden:
1.. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Vortage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1913.
3. Bericht der Kontrollstelle. /
4. Genehmigung der Rechnung und Dechargeerteilung an den Verwaltungsrat.
5. Beschlussfassung über die Verteilung des Gewinnsaldos.
•6. Genehmigung eines Verwaltungsreglementes.
7. Verschiedenes. - (S 364 Y) 996 -

Die Bilanz, sowie die Gewinn- und Verlustrechnung samt dem Revisionsbericht liegen
von Montag, den 6. April ab bis zur Generalversammlung in unserem Geschäftslokal in
Solothurn, Waffenplatzsträsse, zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung werden unmittelbar vor Beginn der
Versammlung im Hotel Metropol abgegeben.

Solothurn, den 2. April 1914.

Per Verwaltnngsrat.

Kraftperh Lnufenburs

Einladung
zu VI. onMidieii Csoetaliersaaiiio der MtWre

auf Montag, den 27. April 1914, vormittags 11 Uhr
im Sitzungssaal der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme der Rechnung und .Bilanz für das Jahr

1913 nach Kenntnisnahme von dem Geschäftsberichte
des Verwaltungsrates und von dem Berichte der
Rechnungsprüfungskommission. Entlastung des
Verwaltungsrates und der Direktion.

2. Wahl'von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrates. M |§
Der Geschäftsbericht des Verwaltungsrates, die Rechnung

und Bilanz pro 1913, sowie der Bericht der
Rechnungsprüfungskommission liegen vom \1. April 1914 ab am Gesellschaf

tSsitze in Laufenburg zur Einsicht der Aktionäre auf.
Zutrittskarten für die Generalversammlung können gegen

Aufgabe der Nummern. des zu. vertretenden Aktienbesitzes
vom Kraftwerke Laufenburg in Laufenburg bezogen werden.

Laufenburg, den 24. März 1914.

(989!)

Namens des Verwaltung rates,
Der Präsident:

Dr. Jul. Frey.
Wir suchen für unser

Brarernisfräiiieii!
das mehrere Jahre in unserm Geschäfte als Buchhalterin
tätig war, sich jedoch zu verändern wünscht, eine Stelle.
Tüchtige Person, in der amerik. Buchführung sowie in allen
vorkommenden Bureauarbeiten sehr gut bewandert. Bilanzfähig.

Anmeldungen unter Chiffre J 2793 Q an Haasenstein &
Vogler, Basel. 1009;

fediäll zu übergeben
auf 1914 oder 1915, nach darin erworbenem Vermögen, mit
modern eingerichteten grossen Verkaufs-Lokalen in wichtiger
Stadt im Wallis; in flottem Gange mit grosser, ausgezeichneter
Kundschaft, welche noch leicht vermehrt werden kann.

iiafttuiwiiijra- und DiMiion
Hemden, Strickwaren, Hüte und Krawatten,

verbunden mit Sehneider-A teller.
Anfragen von Kaufliebhabern, welche nicht über zirka

Fr. 80,000 verfügen, zwecklos. Für Warenhaus geeignet.
Angebote unter A 31,520 L an Haasenstein & Vogler,

Lausanne. (886)

Wiiie de Fi*ibour
1° Emprunt 3 '/- °/o 1892 de £r. 310,000. Obligations eorties au

17mo tirage: N»* 51, 74,'75, .128, 318, 336, 344, 411, 413, 415, 433,
476, 513, 603. :remboursables ä fr. 500 dfes le 30 juin' 1914, par -la
Banque populalre sülsse. Non reclamö: N<> 423.

2° Emprunt. 3'/a °/o 1896 de fr. 90,000. Obligations sorties au
18me tirage:. Nos 7, 23, 40, 95, reuiboursables ä fr. 500, des le 30 juin
1914, par la Caisse de Ville, & Fribourg. (1608 F) (9781)

Fribourg, le 31 mars 1914.
Service des Finances.

Munt
In Montreux

findet man am schnellsten

und sichersten durch
Veröffentlichung des
Gesuches in der „ FeuiUe
d'Avis de Montreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux."

Leinwand- nol MswaiN-
- geschält en gros

mit guter Kundschaft ist aus
Gesundheitsrücksichten

zu verkaufen
Nötiges Kapital ca. 50—70 Tausend

Franken. Flotte und sichere
Lebens-Position für energischen
Kaufmann. Offerten an Sensal
Barfuss, Bern. (2580 Y) 991,

Inserate
für die

Finanz- und

IWeMt
bestimmt, finden im

fiiiigmfai

wirksamste. Verbreitung

Annoncen-Regie

inIM
iitir nil Kitti

- Kapitalkräftige Kaufleute, sind
stets in grosser Anzahl bei Sensal
Barfuss,Bern, angemeldet Prompte,
gewissenhafte Vermittlung.' 995
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Banco Suizo-Sudamerlcnno
Schuelzerlsctt-SQäamerlkanlscIie Bank

Zurich H Buenos-Aires — Lugano

S'occupe de loutes les transactions de bauque
avec la Republique Argentine et tous les autres
pays de (l'Am6rique du Sud. Service des

cheques postaux
entre la Suisse et~ la Republique Argentine.
(Tons les bureanx de poste sulsses aeceptont le versement des

sommes & transferer dans la REpnbliqne Argentine.)

LA DIRECTION.
g, (5627 Z) (173.)

[(30309 C) (656)
Gymnase

et :(303

Eadesupdrteuredesjeunes fUles
de LA CHAUX-DE-PONDS
Cet Etablissement comprend:
a) Le Gfmhase, avecsections litteraire, selentifique et pedagogique;
b)li'ecole snp^rieure des jeunes fllles, dormant nne

enltnre gEnErale et prEparant aux 'examens poor l'obtention du brevet
iTinstitutrlee primaire et frccbelienne.

Conrs de stEnographie, de dactylographle et de tenne dn menage.' L'ännEe seolaire 191-5-1915 s'ouvrira le lnndl, 4 mat.
Les demandes. d'inscription sont reines jusqu'au samedi,

11 avrll, par, la direction, qui fournira tous les renseignements.
Examens d'admlsslonle mercredl, 15 avril, ä 8 henres

du matin.
Le Direeteur: Dr I.. Oolliex*.

Sofort oder nach Uebereinknnft zu vermieten oder verkaufen

ein Fabrikgebäude
mit Wohnung, geräumigen Werkstätten, Schuppen und Umschwung.
12—15 HP." Wasserkraft (Turbine),.angrenzend an den Ausladeplatz

eines' Bahnhofes in der Nähe von Bern. Uebernahmsbe-
dinguagen günstig. (860!)

Auskunft erteilt Xikl. Iteinmaim, Worb.

5 vmnnJnJÄJnwj

Cliocolats Suisses S. A.
Rembonrsement d'obligaüsns de rempront de
fr. 700,000 dn 1er juin 1900 de la Sociale
anonyme des Chocolats an iait F.-L. Cailler, Brcc

10me tix-jipre
Les 40 obligations suivantes:

N°s 38, 71, 75, 137,- 176, 200, 212, 262, 270,
320, 349; 409, 447, 473, 512, 555, 576, 609,
636; 639, 747, 766, 781, 865, 883, 905, 949,
977, 995, 1023, 1085, 1123, 1140, 1154, 1186, 1254,

1290, 1307, 1329, 1333. sont sorties au tirage du 1er avril
1914, pour etre remboursees, au pair, le 1er juin 1914,
aux caisses

du Bankverein Suisse, Lausanne,
de MM.1 Brandenburg & Cie., Lausanne,
de MM. Morel, Chavannes, Günther & Cie., Lausanne,
de l'Unlon Financifere de Genfeve, Genfeve,
de MM. Cu6nod, de Gautard & Cie., Vevey,

de la Ban que William Cu£nod & Cie., S. A., Vevey,
de M. G.Montet, Vevey. (31879 L) (1007!)

L'intdret cessera de courir .des l'&cheance."

nil. S. ü Hill
ü Fils, i
de ir. 600,00041! °l* |2 109

Ensuite de tirage au sort, les dix. delegations ci-apres
ont etd designees pour former l'amortissement de 1914; ce
sont les •; * (31878 L) (1005.)

n°s 55, 83, 147, 175, 193, 242, 278, 378, 435, 517.

Ces titres, qui cesserorit de porter interet des le 30 juin
1914, seront remboursables ä cette date par fr. 1000, sans
frais, aupr£s de la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne,
et de la Banque de Montreux, ä Montreux, ainsi que dans
les agences de ces etablissements.

BUB»»—'
(4921 Q) (19511)

0. ffleidinger & C", Basel
• »

Spezialfabrik für Elektromotoren und elektrische Antriebe' Ventilatoren und Entstaubungsanlagen.

mit garantiertem {äusserst geringem ;KraftTerbrauch für
alle Zwecke der Industrie.

Mitlings- und Entstnubungs - Anlagen, Luftfilter

Hocbdruckueutilatoren, Elektr. Scbmiedeventflatoren

Chemische Fabrik Yorm. Sandoz in Basel
:

Eiuladiing zur 19. ordeutliclien Generalversammlung
aufFreitag-, den 17. „April 1914, vormittags 11 XJJhr

im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel

Tagesordnung:
1. Vorlage der Jahresrechnung pro 1913.
2. Bericht der Kontrollstelle und Antrag auf Erteilung der Entlastung an den

Verwaltungsrat. (2751 Q) 990 -
3. Beschlassfassung betr. Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und deren Suppleanteu pro 1914.

Die Bilanz und Rechnung über. Gewinn und Verlust, sowie der Bericht der Rechntings-
-revisoren sind von heute an im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse Nr. 60, den Herren
"Aktionären zur Einsicht aufgelegt.

Zutrittskarten können gegen Hinterlegung der Aktien oder der Bankdepotscheine bis
zum 15. April 1914 bezogen werden.

Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel,
oder bei den Herren Oswald & Co., in Basel.

Basel, den 30. März 1914.

Der 'V©r-waltuiig-srat.Ii anonyme de la lion tali de isla i Sierre

Messieurs les actionnaires sont convoqu&s en

assemblöe generale extraordinaire
pour le samedi, 11 avril 1914, ä 2%<heures de Tapres-tnidi, chez -MM. Archinard Frferes,
3, rue des Ällemands, ä Genfeve, avec l'ordre du jour suivant:

1° Modifications aux Statuts.
2° E'ection d'administrateurs. (20795 X) (xoosi)

Oompagnie yaudoise
des lines iliira des to It lim tl i lie

Rembonrsement d'Obligations
Cinquieme tirage

Les 294 obligations dont les numeros suivent sont sorties au tirage au sort] du .18 mars
1914, pour.ötre remboursees au pair soit Fr. 500.—, le 1er juillet 1914, sans [frais,.,k la
Banque Cantonale Vaudoise et dans ses agences, moyennant remise des titres munis de tous
les coupons non-dchus.^L'interet de ces titres cessera de courir ä partir du 1er juillet 1914.

Emprunt 4 °/o de 1902
14. 539 935 1171 1316 1547 1928 2140 2391 2555 2651 2898 3117 3509

100 598 1080 1178 1324 1590 1949 2173 2418 2560 2701 2906 3121 3525
168 605 1081 1179 1347 1624 2036 2191 2445 2590 2718 2945 3123 3526
383 717 1102 1223 1373 1625 2069 2249 2475 2592 2747 2974 3131 3637
412 779 1145 1233 1458 1629 2084 2370 2498 2605 2836 3044 3339 3638
508 895 1170 1240 1469 1788 2129 2383 2515 2620 2841 3088 3431 -3740

Emprunt 41/* °/° de 1904
211 672 917 1383 1779 2288 2817 3397 3767 4034 4508 4742 5183 5502
250 720 999 1409 1829 2368 2884 3403 3771 4114 4535 4771 5215 5651
258 729 1037 1438 2015 2371 2895 3431 3773 4127 .4568 4886 5217 5711
387 769 1099 1439 2087 2384 2906 3462 3812 4157 !4619 4888 5264 5735
445 806 1119 1448 2098 2413 3022 3496 3843 4204' 4632 4918 5266 5859
477 809 1149 1449 2125 2562 3118 '3563 3845 4212 4704 4930 5275 5918
479 812 1247 1528 2157 2658 3239 3568 3880 4232 4706 4977 5436, 5921
534 820 1302 1553 2231 2682 3290 3571 3990 4306 4713 '4997 5447 5960
577 844. 1323 1680 2233 2735 3375 3642- 4020 4341 - 4714 5082- 5449 5961

Emprunt 41,/* °/o de 1905
'6031 6187 6457 6770 7056 7319 7520 7786 8181- >8604" '8752 9115 9387 9651
6048 6189 6519 6790 7065 7326 7570 7826 8284 8650 8916 9119 9481 9687
'6086 6211 6637 6830 7067 7415 7576 7897 8291 8651 8967 9143 9488 9753
6092 6265 6648 6856 7145 7446 7641 8010 8408 8728 9050 9283 9557 9890
6097 6283 6735 6923 7148 7491 7729 8032 8488 8738 9064 9317 9586 9925
6175 '6343 6749 6939 7258 7492 7763 8042 8508 8742 9101 9382 9588 '9973

L'obligatiori No 7685 de l'emprunt 4% % de 1905, sortie au tirage pr&c&dent, n'a pas
encore 6te presentee au'remboursement; l'interet de ce titre a cesse de courir le 1er juillet 1913.'

Lausanne, le 18 mars 1914.

866; (11272 L)
' Le directeur: O. Nicole.

Buchdruckcrei H. JENT & Co. in Bern — lu-primerie H. JENT A Co., ä Berne


	

